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Hinweise zur  GLG-Kar tierung im Bereich der  Regionalstelle 8 
 

Thomas Kaiser  
 
Derzeit läuft in Niedersachsen ein Programm zur Erfassung sämtlicher Gefäßpflanzen 
auf Basis der Quadranten der Topographischen Karte 1:25.000 (GLG-Kar tierung). 
Ziel dieses vom Niedersächsischen Landesamt für Ökologie (NLÖ) konzipierten Pro-
grammes ist es unter anderem, einen Verbreitungsatlas für alle Gefäßpflanzen Nieder-
sachsens zu erstellen. Die Kartierung soll voraussichtlich im Jahre 2002 abgeschlossen 
werden. Auch ältere Funddaten können rückwirkend bis einschließlich 1982 gemeldet 
werden. 
Für die Kartierung ist das NLÖ auf die Mitarbeit ehrenamtlicher Kartiererinnen und 
Kartierer angewiesen. Die Meldebögen für die GLG-Kartierung können ebenso wie 
topographische Karten im Maßstab 1:50.000 kostenlos bestellt werden bei: 
 

Niedersächsisches Landesamt für  Ökologie, Abt. Naturschutz 
Scharnhorststraße 1, 30175 Hannover  

 
Die Abb. 1 gibt die Rasterverbreitungskarte des Löwenzahns (Taraxacum officinale 
agg.) für den Bereich der Regionalstelle 8 gemäß derzeitigen Datenbestand des NLÖ 
wieder. Obwohl diese weit verbreitete Sippe vermutlich in jedem Quadranten vor-
kommen dürfte, liegen aus 46 % der Quadranten bisher keine Nachweise vor. Dieses 
Beispiel zeigt, daß noch erheblicher Kartierbedarf besteht. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 1: Rasterverbreitungskarte von Taraxacum officinale agg. auf Quadrantenbasis 

für den Bereich der Regionalstelle 8. 
 Quelle und Kartendarstellung: Niedersächsisches Landesamt für Ökologie - Naturschutz, 

Dez. Pflanzenartenschutz [E. GARVE], 1997. 
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Der Abb. 2 kann entnommen werden, wie sich der derzeitige Kartierungsstand im Be-
reich der Regionalstelle 8 (Lüneburger Heide) darstellt. Es sind noch sehr viele Qua-
dranten unzureichend kartiert (bisher weniger als 300 Sippen nachgewiesen). 
 
Wer im Bereich der  Regionalstelle 8 an der  GLG-Kar tierung mitwirken möchte, 
möge sich bitte mit dem Ver fasser  oder  dem NLÖ (Adresse siehe oben) in Verbin-
dung setzen. Eine Bearbeitung aller  TK-25-Quadranten soll gesicher t werden. 
Besonders hilfreich wäre es, wenn Sie einen oder  mehrere TK-25-Quadranten be-
nennen könnten, den oder  die Sie bearbeiten möchten. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Abb. 2: Stand der GLG-Kartierung im Bereich der Regionalstelle 8 (Lüneburger 

Heide) - Stand Ende 1996. 
 Quelle: Angaben des Niedersächsischen Landesamtes für Ökologie (Stand: 17.10.1996) 

mit einigen Ergänzungen durch die Regionalstelle. 
 

Dr. Thomas Kaiser, Am Amtshof 18, 29355 Beedenbostel 
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